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29. Gemeindevertretersitzung 
 
 
Niederschrift 
 
über die am Samstag,  den 13.7.1974 im Gemeindeamt Silbertal 
abgehaltene Gemeindevertreter Sitzung. 
 
Anwesend: Der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 9 Gemeindevertreter. 
 
 
Schriftführer: Gemeinderat Franz Küng 
 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 
 
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung vom 
6.7.1974. 
 
3. Netzer Peter, Gasthaus Hirschen, Silbertal, Antrag um die 
Erteilung einer Bauabstandsnachsicht gegen die Gp. 1527 
gemäß Baugesetz. 
 
4. Erstellung einer Hofzufahrt zu einigen Objekten in der Ortsmitte  
durch die Agrarbezirksbehörde Bregenz, Vorlage eines 
Projektes [Handschriftliche Ergänzung: "Vonderleu Emanuel u. a."] 
 
5. Neubesetzung der Stelle des Gemeindekassiers (vertraulich) 
 
6. Allfälliges. 
 
 
 
 
Beschlußfassung 
 
 
 
1. Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 
 
 
2. Die Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung 
vom 6.7.1974 wurde bis auf Punkt  lo einstimmig genehmigt. 
Dieser Punkt wird diesbezüglich abgeändert und auf der 



Straße von Silbertal zum Gasthaus Fellimännle in diesem 
Jahr noch kein Fahrverbot erlassen werden. 
 
 
3. Der Erteilung einer Bauabstandsnachsicht gegen die Gp. 1527 
(Öffentliches Gut) auf 0,00 m wird zugestimmt. 
 
 
4. Der Erstellung einer Hofzufahrt in der Ortsmitte zu einigen 
Häuser wurde laut vorgelegtem Plan der Agrarbezirksbehörde 
Bregenz zugestimmt. Es sollen bei diesem Güterweg jedoch 
nur Böschungen gemacht werden und keine Mauer erstellt, da 
dieses für die Gemeinde finanziell nicht tragbar ist. 
Die Betroffenen dieses Güterweges haben sich jedoch zu verpflichten, 
 bei einer Verbauung des unterliegenden Platzes 
bei diesem Güterweg eine Mauer erstellen zu lassen und wenn 
notwendig nur um einiges den Weg noch besser in den Hanf 
hinein bauen zu lassen, wenn dieses für den zu erstellenden 
Bau notwendig erscheint. Der Weg ist dann allerdings vom 
Bauwerber in jenen befestigten Zustand zu versetzen, wie 
er war. Bei der Wildbach- und Lawinenverbauung sollen  
Erkundigungen eingeholt werden, wieviel Abstand bei der Erstellung 
eines Mehrzweckgebäudes oder sonst eines Gewerbebetriebes 
einzuhalten ist, gegenüber dem bereits verbauten 
Endbach. 
 
 
3. Die Stelle des Gemeindekassiers wird an Frau Anne-Marie 
Bertholdt Silbertal Nr. 77 vergeben. 
 
 
6. Anfälliges. 
 
a) An Herrn Hubert Bargehr, Silbertal Nr. 257 werden zwei 
alte Eisenschienen um den Preis von S 200.- verkauft. 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20.45 Uhr  Ende: 22.30 Uhr 
 
angeschlagen am 15.7.1974 


